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Können Sie sich vorstellen, jemanden zu hassen? Hassen? -  Was ist das eigentlich? - Wünscht man dann jemandem den Tod oder eine schlimme Krankheit oder wünscht man ihm Schmerzen oder einfach nur Böses? Man kann es kaum glauben, aber es gibt dieses Gefühl. Eigentlich ist es eine Kraft: Sie ist in der Welt. Sie manifestiert sich im Internet, meist anonym, manchmal aber auch nicht. Zumeist mit Worten gewalttätig, enthält sie aber dennoch bisweilen auch Aufrufe zu tatsächlicher Gewalt. Sie ist feige und tückisch. Hass liebt es sich zu verstecken, nicht nur in den sozialen Medien, sondern auch in Wirklichkeit. In unserer Wirklichkeit.

Unsere Demokratie, die sehr viel erlaubt, schafft auch für ihre Gegner sehr viel Raum. Aber sie muss geschützt werden. Sie ist sehr kostbar. Doch - wer kann sie schützen. Ich glaube, dass wir das nur selbst können. Wir, die schweigende und angesichts der Ereignisse in der Welt betroffen dreinschauende Mehrheit.

Die allermeisten Menschen sind höflich, freundlich und hilfsbereit. Von ihnen geht eine ganz große positive Kraft aus, die für das Leben in unserem Land und für Europa ganz wichtig ist. Deshalb ist auch wichtig, dass die schweigende Mehrheit ihr Schweigen überwindet und erklärt, was sie will. Demonstrationen gegen Rechtsradikale und Linksradikale sind sinnvoll und richtig. Hass hat hier keinen Platz. Mitbestimmen bei der Bildung der für uns verantwortlichen Regierungen können wir nur bei den Wahlen. Deshalb ist es ziemlich dumm, eine Partei aus Protest zu wählen, ohne darauf zu achten, welche Ziele diese Partei hat. Nur um einer anderen Partei einen Denkzettel zu verpassen. 

Gehen Sie daher verantwortungsvoll wählen. So beschützen Sie Ihr Land, Ihre Kultur und Ihre Glaubensüberzeugungen. Ihr Tun drückt Ihre Liebe zum Nächsten und zur Welt aus und - man verzeihe mir diese Vermenschlichung - wird Gott zum Lächeln bringen. 
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